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Leistung Landespolitikerin der Grünen in Bayern. Nach dem Abitur 1978 studierte 

sie Germanistik, Politikwissenschaft und Soziologie an der Ludwig-Maximi-
lians-Universität München. 1986 trat sie den Grünen bei. Von 1984-86 war 
Margarete Bause Frauenreferentin des Landesverbandes der Grünen. 
1986-1990 war sie im Bayerischen Landtag und zwei Jahre lang Fraktions-
vorsitzende der Grünen. In dieser Zeit setzte sich Bause erfolgreich für eine 
Organisationsreform des grünen Landesverbandes ein. Danach war sie 
außerhalb von Partei- und Parlamentspolitik aktiv und arbeitete an einem 
Forschungsprojekt über gesellschaftliche Folgen der Humangenetik. Von 
1991-93 und von 1998-2003 war sie Landesvorsitzende der Grünen in 
Bayern. 2003 wurde sie abermals in den Bayerischen Landtag gewählt und 
anschließend Vorsitzende der grünen Landtagsfraktion. Von 1990-98 war 
Bause Mitglied des Rundfunkrates des Bayerischen Rundfunks. Von De-
zember 2004-07 war sie Mitglied des „Untersuchungsausschusses Staats-
ministerin Monika Hohlmeier“. 

 


